Technische Information

KalkInjektionsmortel

Natirliche Materialien
fur Mensch und Bauwerk

Hochwertiger verarbeitungsfertiger Injektionsmortel fiir auflen
und innen auf Basis dispergierten Weilkalkhydrates

Produktbeschreibung

Verwendungszweck:

Stark fiillender Injektionsmértel zur kapillar
iiberbriickenden Verfiillung von Hohlrdumen, Schalen,
Schuppen und Rissen in Wandmalerei- und
Steinobjekten. Geeignet fiir alle saugfahigen
mineralischen Untergriinde wie Putz, Stuck und
Naturstein.

Eigenschaften:

- Leichte Verarbeitung

- Spannungsarm

- Hoch diffusionsféhig

- Kapillar

- Hohes Haftvermdgen auf mineralischen
Untergriinden

- Wetterbestdndig

- Geringe Schrumpfung

Materialzusammensetzung:
Weillkalkhydrat (dispergiert), mineralische Fiillstoffe,
Wasser, verarbeitungsverbessernde Additive < 1,0 %

Farbton:
Weil3.

Sicherheitshinweise:

Produkt enthélt Kalkhydrat und reagiert deshalb
alkalisch. Fiir Kinder unzugénglich aufbewahren.
Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Materialspritzer sofort griindlich mit Wasser abspiilen.
Nicht in die Kanalisation, Gewisser oder ins Erdreich
gelangen lassen.

GGVS: nicht unterstellt

VDbF: entfillt

Lagerung:

Behdlter dicht geschlossen halten und an einem kiihlen,
jedoch frostfreien, gut beliifteten Ort aufbewahren.
Lagerstabilitdt 6 Monate

Entsorgung:

Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben.
Fliissige Materialreste konnen als Abfille von Farben
auf Wasserbasis, eingetrocknete Materialreste als
ausgehirtete Farben oder als Hausmiill entsorgt
werden.

Technische Information

Verarbeitung

Auftragsverfahren:

Risse fachgerecht verddimmen und Injektionsnadeln,
Silikonschlduche oder Packer setzen. Mit Wasser ca. 2-4
Std. vor Applikation vornetzen. Mit geeignetem
Infusionsbesteck Injektionsmortel einleiten.

Mit max. 10% Wasser auf Arbeitskonsistenz verdiinnen.

Arbeitsgerite nach Gebrauch mit Wasser reinigen.

Weiterbehandlung:
Die behandelten Bereiche sollten ca. 3 Wochen vor
stehendem Wasser geschiitzt werden.

Beachten:

Nicht auf Lacken, Dispersionsfarben, Kunststoffen und
Holz oder Untergriinden mit Salzausbliihungen
aufbringen.

Geeignete Untergriinde und deren Vorbehandlung:
Die Untergriinde miissen frei von Verschmutzungen,
trennenden Substanzen, trocken und saugfihig sein.
Nicht unter + 8° C verarbeiten (Untergrund- und
Lufttemperatur). VOB, Teil C, DIN 18363, Abs. 3
beachten.

Technische Beratung:

Alle in der Praxis vorkommenden Untergriinde und
deren anstrichtechnische Behandlungen kénnen in
diesem Merkblatt nicht abgehandelt werden.

Sollen Untergriinde bearbeitet werden, die in dieser
Technischen Information nicht aufgefiihrt sind, ist es
erforderlich, mit unseren Anwendungstechnikern
Riicksprache zu halten.

Wir beraten Sie gerne detailliert und objektbezogen.

Stand: September 2009

Diese Technische Information ist auf der Basis des neuesten Standes der Technik und unserer Erfahrungen zusammengestellt
worden. Im Hinblick auf die Vielfalt der Untergriinde und Objektbedingungen wird jedoch der Kaufer / Anwender nicht von
seiner Verpflichtung entbunden, unsere Werkstoffe fiir den vorgesehenen Verwendungszweck unter den jeweiligen
Objektbedingungen fach- und handwerksgerecht auf ihre Eignung zu priifen. Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese
Druckschrift ihre Giiltigkeit

Kalk Kontor GmbH — Hauptstraie 140 — D-53721 Siegburg — Tel.: (0049).2241.2519955 Fax: (0049).2241.2519956
E-Mail: Kontakt@Kalk-Kontor.de — Internet: www.Kalk-Kontor.de



mailto:Kontakt@Kalk-Kontor.de
http://www.Kalk-Kontor.de/

	Technische Information
	KalkInjektionsmörtel


